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PFLICHTKRITERIEN (0 Punkte, wenn Kriterium nicht erfüllt) 

1 Punkt 2 Punkte 3 Punkte 
Erreichte 
Punktzahl 

P1 Innovativer Ansatz 

Innovativer Ansatz in einem 
Teilraum der LAG 

Innovativer Ansatz im gesamten 
LAG-Gebiet 

Innovativer Ansatz, auch über 
das Gebiet der LAG hinaus 

2 

Begründung für Punktevergabe:  
Mit dem Projekt wird ein ganzheitliches Informations- und Beratungskonzept verfolgt, das in dieser Art im Landkreis 
einzigartig und pilothaft ist und das bisherige Defizit im Bereich Neubau aus energieoptimierter und -effizienter Sicht 
abbauen kann. (Stand der Technik weiter wie der gesetzliche Standard, explizite Energieberatung nicht immer bei 
Neubau Standard). Die Kampagne soll sich in drei Maßnahmenangebote gliedern: Informationsveranstaltung für 
Bürgermeister und Gemeinderäte (energieoptimierte Bauleitplanung), Informationsveranstaltung „Energieoptimiertes 

Bauen im Wittelsbacher Land“ für Bürger sowie individuelle Einzelberatungen als monatliche Sprechstunde.  Das 
Projekt soll landkreisweit durch die Fachstelle Klimaschutz des Landratsamtes durchgeführt werden um das 

Informationsdefizit im Bereich energieeffizienter Neubau integriert in der Region voranzubringen. 
 

P2 Beitrag zum Umweltschutz 

Neutraler Beitrag (in der Bilanz 
mind. Ausgleich aller 
Umweltauswirkungen) 

Indirekter positiver Beitrag (z.B. 
Sensibilisierung) 

Direkter positiver Beitrag (z.B. 
Flächenaufwertung) 

2 

Begründung für Punktevergabe:  
Durch die Projektmaßnahmen, wie z. B. Infoveranstaltungen, soll für eine energieoptimiertes Bauweise sensibilisiert 
werden: Die Steigerung der Energieeffizienz und die Minderung des Energieverbrauchs sind wesentliche 
Entwicklungsbedarfe und –potenziale innerhalb des Themenbereichs „Umwelt, Natur und Landschaft, Energie“, die im 
Rahmen der SWOT-Analyse in der LES definiert wurden. Das Projekt greift diese Entwicklungspotenziale für das 

Wittelsbacher Land in seinen Projektmaßnahmen auf und führt so insbesondere über Sensibilisierungsmaßnahmen im 
Rahmen des  Entwicklungszieles 2 zu einem indirekt positiven Beitrag.  
 

P3 Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels oder zur Anpassung an seine Auswirkungen  

Neutraler Beitrag (in der Bilanz 
mind. Ausgleich evtl. negativer 

Auswirkungen auf das Klima) 

Indirekter positiver Beitrag (z.B. 

Sensibilisierung, Beratung) 

Direkter positiver Beitrag (z.B. 

Energiesparende Bauweise) 
2 

Begründung für Punktevergabe: 
Ebenfalls ist hier der sensibilisierende Charakter des Projekts durch seine einzelnen Bausteine zu nennen: Durch die 
Projektmaßnahmen, wie z.B. individuelle Einzelberatungen, soll z.B. eine höhere Energieeffizienz bei Neubauten 
sichergestellt werden. Dadurch wird auch die Thematik „Klimawandel“, seine Ursachen und Auswirkungen, behandelt 
und schafft über Beratung einen indirekter positiver Beitrag. 
 

P4 Bezug zum Thema Demografie 

Neutral (keine Auswirkungen auf 
den demografischen Wandel und 

seine Folgen in der Region) 

Indirekter positiver Beitrag (z.B. 
Sensibilisierung) 

Direkter positiver Beitrag (z.B. 
Mehr- 

generationenhaus) 

 
2 

Begründung für Punktevergabe: 
Durch das Projekt soll z. B. auch über neue Wohnmodelle und ihre energieoptimierende Wirkung informiert werden. 
Als neue Wohnmodelle, welche im Rahmen des Demographischen Wandels zunehmen werden, sind hier 

Mehrgenerationenhäuser oder Senioren-Wohngemeinschaften – vor allem zum Thema  altersgerechtes Bauen  als 
Beispiel zu nennen. Durch Informationsveranstaltungen, Beratungen und Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit 

entstehen hier Sensibilisierungseffekte zu Energieeffizienz und seniorenbezogenen Wohnformen. 
 

P5 Bedeutung/Nutzen für das LAG-Gebiet 

Lokale Bedeutung / Nutzen in einer 
Stadt / Gemeinde 

Bedeutung / Nutzen für einen 
Teilraum der LAG 

Bedeutung / Nutzen für das 
gesamte LAG-Gebiet oder 
darüber hinaus 

3 

Begründung für Punktevergabe: 
Durch die Umsetzung des Projekts im gesamten LAG-Gebiet sind die Bedeutung und der Nutzen für das gesamte LAG-
Gebiet gültig. 
 

P6  Grad der Bürgerbeteiligung 

Bürgerbeteiligung ausschließlich 
bei Planung oder in der Umsetzung 

Bürgerbeteiligung in der Planung 
und in der Umsetzung oder dem 
Betrieb 

Bürgerbeteiligung in der 
Planung, der Umsetzung und 
dem Betrieb 

2 



 

 

  

Begründung für Punktevergabe: 

Bürgerinnen und Bürger wurden über die in der LES benannte Arbeitskreis „Energie und Klimaschutz“ sowie der 

Fachstelle für Klimaschutz im Rahmen von Bürgergesprächen in die Planung des Projekts intensiv miteinbezogen. Im 

Rahmen der Durchführung (Betrieb) des Projekts werden insbesondere über Informationsveranstaltungen und 
Beratungen Bürger aktiv involviert. Über die Kommunen als Multiplikatoren werden während und nach Projektlaufzeit 
ebenfalls intensiv Bürger mit in das Projekt einbezogen. 
 

P7 Grad der Vernetzung: Ein Projekt hat drei Ebenen (Partner, Sektoren, Projekt) 

Vernetzung auf einer Ebene Vernetzung auf zwei Ebenen Vernetzung auf drei Ebenen 3 

Begründung für Punktevergabe: 
Das Projekt soll auf allen drei Ebenen mit Partnern vor Ort, betreffenden Sektoren und anderen bestehenden 
Projekten vernetzt werden, um Synergien optimal nutzen zu können:  Die individuelle Einzelberatung in Form von 
Sprechstunden soll in Kooperation mit regionalen Akteuren wie Energieberaterinnen und Energieberatern, mit der 
Regionalen Energieagentur Augsburg, einem bestehenden Partner in der Region Augsburg, umgesetzt werden. Auch 
werden verschiedene Sektoren wie Kommunen, Bauträger und Bürger mit einbezogen. Weiterhin baut das Projekt auf 

bereits durchgeführte Projekte wie „Energie macht Schule“ oder „Energetische Modernisierung von Gebäuden“ auf. 
 

P8 Beitrag zu Handlungsziel 2.1 Steigerung der Energieeffizienz bis 2020 aus Entwicklungsziel 2 
Energiewende im Wittelsbacher Land 

Geringer messbarer Beitrag Mittlerer messbarer Beitrag Hoher messbarer Beitrag 3 

Begründung für Punktevergabe: 
Das Projekt ist als einziges Startprojekt im Entwicklungsziel 2 „Energiewende im Wittelsbacher Land“ genannt und 
trägt zur Zielerreichung des Handlungsziels 2.1 „Steigerung der Energieeffizienz“ in hohem Maße bei, da es die 

gesetzten Ziele mit 5 Veranstaltungen und einer Maßnahme umfänglich erfüllt. Auch die Zahl der Beratungen oder der 
tatsächlich umgesetzten Beratungsinhalte können hier einen hohen messbaren Beitrag zum Handlungsziel leisten. 
 



 

 

ZUSATZPUNKTE 

1 Punkt 2 Punkte 3 Punkte  
Erreichte 
Punktzahl 

Zusatzpunkte  

Z1 Beitrag zu weiteren Entwicklungszielen 

Beitrag zu einem  weiteren 
Entwicklungsziel 

Beitrag zu 2 weiteren 
Entwicklungszielen 

Beitrag zu mehr als 2 weiteren 
Entwicklungszielen 

1 

Begründung für Punktevergabe:  
Das Projekt trägt als interkommunales Konzept zur Siedlungsentwicklung auch zur Erreichung des Entwicklungsziels 1 
„Nachhaltige Raumentwicklung, insbesondere durch Orts- und regionsspezifische Kulturlandschaftsentwicklung“ bei. 
 

Z2 Beitrag zu weiteren Handlungszielen 

Beitrag zu einem weiteren 
Handlungsziel 

Beitrag zu 2 weiteren 
Handlungszielen 

Beitrag zu mehr als 2 weiteren 
Handlungszielen 

3 

Begründung für Punktevergabe:  
Die Handlungsziele 1.2 „Sensibilisierung und Bewusstseinsbildung für eine nachhaltige Innen-, Orts- und 
Siedlungsentwicklung und Kulturlandschaftsentwicklung bis 2020“(Siehe Z1), 2.2 „Förderung des verstärkten Einsatzes 
von erneuerbaren Energien bis 2020“ (Energieeffizienz schont in gleicher Weise auch nachwachsende Energieträger), 

2.3 „Förderung einer klimaschonenden Lebens- und Wirtschaftsweise bis 2020“ werden durch das Projekt ebenfalls 
unterstützt, da Wohnen und Arbeiten in Gebäuden an sich einen erheblichen Teil der Lebens- und Wirtschaftsweise 
darstellt.  

 

FAKULTATIVE KRITERIEN  

F1 Kooperationsgrad 

Kooperation mit einem Partner Kooperation mit zwei Partnern 
Kooperation mit mehr als zwei 
Partnern 

3 

Begründung für Punktevergabe:  
Während der Projektumsetzung soll mit der regionalen Energieagentur, den Arbeitskreis „Energie und Klimaschutz“, 
den Kommunen im Wittelsbacher Land, Bürgerinnen und Bürgern und weiteren Partnern kooperiert werden. 
 

F2 Stärkung der regionalen Identität und Profilbildung                                           Gewichtung mit Faktor 2 

Nutzung / Einbeziehung eines 
regionaltypischen Produktes oder 

Produktionsweise (Einsatz bzw. 

Nutzung von regionalen 
Nahrungsmitteln, Baumaterialien,  
 
 
Traditionen…) 

Nutzung / Einbeziehung mehrerer 
regionaltypischer Produkte oder 
Produktionsweisen (Einsatz bzw. 

Nutzung von regionalen 
Nahrungsmitteln, Baumaterialien,  
 

 
Traditionen,…) 
 

Direkte Sensibilisierungseffekte 

für die Bedeutung oder das 
Wissen regionaltypischer  
Produkte oder 

Produktionsweisen 

1 

X2 

 
2 

Begründung für Punktevergabe:  
Durch das Projekt soll das Image und das Profil des Wittelsbacher Landes als Region einer nachhaltigen 
Regionalentwicklung, über die Themen Energieeffizienz und Klimaschutz, gestärkt werden. Direkte 
Sensibilisierungseffekte für die Bedeutung oder das Wissen über die genannten Punkte werden jedoch nicht erwartet. 
 

 
Erreichte Punkteanzahl insgesamt (Berechnung einschl. Zusatzpunkten):  
Maximale Punktezahl: 39 
Mindestpunkteanzahl für Empfehlung zur Förderung: 22 (27 bei Projekten, die die Obergrenze von 

200.000 € voraussichtlich überschreiten) 

28 

 


